
 
 
 
 
 
 
 
 GF IT-Applikationen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Software Factory 
 

Webservices für documentSTAR 

 
 InterFace AG 
 Leipziger Straße 16 
 D-82008 Unterhaching 
 Telefon: +49-(0)89-6 10 49-0 
 Telefax: +49-(0)89-6 10 49-85 
 www.InterFace-AG.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erstelldatum:  29.01.2007 

Letzte Änderung:  30.01.2007 

 
 

Datum Version Änderungsgrund Verantwortlich 

29.01.2007 0.1 Erstellung Andreas Kustermann 
 



 

Erstellt von Andreas Kustermann  Seite 2 von 10

InterFace AG 

Leipziger Straße 16 

D-82008 Unterhaching 

Software Factory  

Webservices für documentSTAR 
30.01.2007

 

Inhalt 
 

1 documentSTAR...................................................................................................................... 3 
1.1 Entstehung von documentSTAR............................................................................................ 3 
1.2 Business Layer....................................................................................................................... 4 
1.2.1 Bisherige Projektierungen ...................................................................................................... 4 
1.2.2 Länderkooperation der Justiz................................................................................................. 4 
1.2.3 Länderkooperation der Staatsanwaltschaften........................................................................ 4 
1.2.4 Landesamt für Besoldung und Versorgung in NRW.............................................................. 5 

2 Übersicht ................................................................................................................................ 6 

3 Bisherige SoFas..................................................................................................................... 7 
3.1.1 FHTBM Venlo Software Factory docuvent............................................................................. 7 
3.1.2 FHTBM Venlo Software Factory docuvent.services .............................................................. 7 

4 Neues Sofa / Fortsetzung docuvent.services ........................................................................ 8 
4.1 Datenbeschaffung .................................................................................................................. 8 
4.1.1 Zugriff auf XML-Container, die auf dem Dateisystem des Servers abgelegt sind ................. 8 
4.1.2 Zugriff auf die Datenbank....................................................................................................... 8 
4.2 Generierung der Dokumente auf dem Server........................................................................ 8 

5 Technische Rahmenbedingungen ....................................................................................... 10 
5.1 Anforderungen ..................................................................................................................... 10 
5.2 Datenhaltung........................................................................................................................ 10 
5.3 Umgebung............................................................................................................................ 10 
 



 

Erstellt von Andreas Kustermann  Seite 3 von 10

InterFace AG 

Leipziger Straße 16 

D-82008 Unterhaching 

Software Factory  

Webservices für documentSTAR 
30.01.2007

 

1 documentSTAR 
Das Textsystem documentSTAR generiert – vorlagenbasiert – standardisierte 
Dokumente mit dynamisch anpassbaren Inhalten, die in Behörden und Unternehmen 
typisch sind. Zur Benutzung von documentSTAR wird eine Fachanwendung benötigt. 
Die Fachanwendung startet das Textsystem und übergibt bestimmte 
Verfahrensdaten (wie z. B. ein Aktenzeichen oder eine Personalnummer). 
documentSTAR verarbeitet diese und weitere Daten zusammen mit den Elementen 
der Vorlage zu einem Dokument.  
documentSTAR ist vollständig in Java realisiert. Die Vorlagen und Dokumente sind 
XML basiert. documentSTAR kann über Konfigurations-Dateien projektspezifisch 
angepasst werden. 

 

1.1 Entstehung von documentSTAR 
Im Jahre 2001 übernahm Siemens Business Services GmbH & Co. OHG (SBS) den 
Auftrag, ein neues Fachverfahren für das Oberlandesgericht München zu entwickeln 
(Name forumSTAR). Zusätzlich sollte auch ein vorlagenbasiertes System zu 
Generierung der Dokumente (Name forumSTARText) integriert werden, das über alle 
Eigenschaften eines modernen Textsystems verfügt. 
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Wichtigste Kriterien für das Textsystem waren Flexibilität und leicht 
erlernbare Programmierung sowie einfache Wartbarkeit der Vorlagen. Genauso wie 
die Fachanwendung selbst sollte das Textsystem zukunftsfähig und plattformneutral 
sein. 
Das Textsystem wird innerhalb des Justiz Projekts als forumSTARText bezeichnet. 
Außerhalb der Justiz wird das Textsystem documentSTAR genannt. 

1.2 Business Layer 
Der Business Layer ist für die zentrale Verwaltung der Vorlagen und Dokumente und 
für die Beschaffung der Fachdaten zuständig (Server basiert). 
documentSTAR wird in der Regel nicht stand-alone, sondern in Verbindung mit einer 
kundenspezifischen Fachanwendung (auch als Fachverfahren bezeichnet) für die 
Dokumenterstellung und -verarbeitung benutzt. documentSTAR wird dabei über die 
Business-Schicht an die kundenspezifische Situation (Fachlichkeit wie z.B. 
Metadaten und IT-Infrastruktur wie z.B. Datenbank/Applikationsserver) angepasst.  
Die Business Layer sind bisher alle in Java realisiert und laufen im 
Applikationsserver als EJB oder im Servlet-Container als Servlet. 
Im Gegensatz zum Kernsystem documentSTAR wird der Business Layer bisher für 
jedes Projekt separat entwickelt. 

1.2.1 Bisherige Projektierungen 
Das Textsystem documentSTAR wird bisher in drei größeren Projekten eingesetzt. 

1.2.2 Länderkooperation der Justiz 
Die bayrische Justiz bildet – federführend – zusammen mit den Bundesländern 
Baden Württemberg, Reinland-Pfalz und Sachen eine Entwicklungs-Kooperation. In 
dieser werden alle Fachverfahren der Justiz inkl. des Textsystems neu entwickelt. Im 
produktiven Einsatz befinden sich derzeit die Fachverfahren „Zivil“, „Familie“ und 
„Straf“. Diese Verfahren werden z. Z. in Bayern ausgerollt. Weitere Fachbereiche 
werden in Kürze folgen. Die Fachverfahren der Justiz werden in Java entwickelt. 
Client:   Windows XP 
Fachverfahren: Neue Java Anwendung mit direkter documentSTAR Anbindung 
Businesschicht: Java EE, Oracle AS, Oracle DB, WebDAV 

1.2.3 Länderkooperation der Staatsanwaltschaften 
Auch die Staatsanwaltschaften haben sich zu einer ähnlichen Länderkooperation 
zusammengeschlossen. Dort wurde ebenso ein neues Fachverfahren mit dem 
Namen webSta entwickelt. Das Fachverfahren webSta ist in Gegensatz zu dem 
Justiz-Fachverfahren eine Browser-basierte Lösung. Auch hier wird zur Erzeugung 
der Dokumente documentSTAR verwendet.  
Die bayrische Justiz und die Staatsanwaltschafen in Bayern haben zusammen ca. 
12.000 Anwender. 
Client:   Windows XP 
Fachverfahren: Neue Java browserbasierte Lösung, Aufruf documentSTAR via 

http/LocalServer 
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Businesschicht: Java EE/Servlets, JBoss/TomCat, Oracle DB, 
WebDAV 

 

1.2.4 Landesamt für Besoldung und Versorgung in NRW  
Das Landesamt für Besoldung und Versorgung in Nordrhein-Westfalen ist u. a. für 
die Bezüge der Landesbediensteten, für die Versorgungsbezüge und der Beihilfen 
für Ruhestandsbeamtinnen und -beamte des Landes zuständig. Die Fachanwendung 
ist als Browser-basierte Lösung implementiert. Die Clients sind Linux-basierte NCs 
ohne Festplatten. Derzeit betreut das Landesamt mit rund 940 Bediensteten rund 
600.000 Zahlfälle pro Jahr. 
Client:   NetComputer mit eLux (embedded Linux) 
Fachverfahren: Neue Java browserbasierte Lösung, Aufruf documentSTAR via 

http/LocalServer 
Businesschicht: Java EE, IBM Websphere, IBM DB2, IBM Content Manager, 

WebDAV 
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2 Übersicht 
Das Textsystem ist ein Dienst der vorlagenbasiert Dokumente erstellt und selbst 
Dienste in Anspruch nimmt. 
DocumentSTAR ruft über die Business-Schicht-Client-Komponente die 
entsprechenden Service (z. B. Webservices) auf. Dabei werden die Requests in XML 
verpackt und über das Netz transportiert. DerService auf dem Server wertet das XML 
aus und ruft den entsprechenden Dienst auf. Das Ergebnis verpackt der Service 
wiederum in XML und schickt den Container zurück zum Client. 

 
Auf dem Server werden weitere Dienste bzw. externe Anwendungen in Anspruch 
genommen (Datenbank, …). 
Die Schnittstelle des Service kann auch von anderen Anwendungen angesprochen 
werden (z. B. aus einer Webseite zur Auflistung der vorhandenen Vorlagen und 
Dokumenten) 
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3 Bisherige SoFas 
Neben den produktiven Einsatzfällen gibt es zwei weitere documentSTAR F&E-
Projekte 

3.1.1 FHTBM Venlo Software Factory docuvent 
Die erstellte Demo-Applikation docuvent aus dem Fachbereich Human Resources 
übernimmt die Rolle der Fachanwendung und demonstriert dabei die Integration und 
Nutzung von documentSTAR. docuvent hat eine eigene Business-Schicht-
Implementierung. Diese Business-Schicht arbeitet mit lokalen Ressourcen bzw. 
Zugriffen (Dateisystem und Datenbank) und beinhaltet keine Kommunikation über 
das Netz. 

3.1.2 FHTBM Venlo Software Factory docuvent.service s 
documentSTAR erstellt vorlagenbasierte Dokumente und kann auch als Dienst zur 
Erzeugung von individuellem Schriftgut gesehen werden. Aus diesem Grund kann 
documentSTAR in einer Service orientierten Architektur (SOA) als 
Textsystemkomponente – die hochwertiges Schriftgut erzeugt – eingesetzt werden. 
Mit der Implementierung von Webservice zur zentralen Verwaltung der Vorlagen und 
Dokumente wird demonstriert, wie documentSTAR in eine SOA-Landschaft integriert 
werden kann. 
 
Folgende Webservices wurden für documentSTAR implementiert: 

·  Zentrale Verwaltung von Dokumentvorlagen (Formulare, Module und 
Collections) und Dokumenten 

·  Abfrage welche Services als Webservices vorhanden sind 
Die Webservices werden über die Client-Business-Schicht von documentSTAR 
aufgerufen. documentSTAR soll auch in der Standalone-Version mit den 
Webservices arbeiten können (D.h., documentSTAR wird ohne Fachverfahren mit 
einer entsprechenden Business-Schicht über die TextsystemFactory aufgerufen). 
Aber auch andere Anwendungen können – da nicht technologieabhängig – auf die 
Webservices zugreifen um z. B. eine Aufstellung der verfügbaren Dokumentvorlagen 
aufzulisten oder um mit Hilfe von Übergabeparameter Dokumente auf dem Server 
ohne Oberfläche (Hintergrundmodus) zu generieren. 
Die Dialoge zum Verwalten (Speichern + Recherche) der Dokumentvorlagen und 
Dokumente werden weiterhin bei der Business-Schicht-Client-Komponente realisiert. 
Der Webservice-Client wird von der Client-Business-Schicht aufgerufen. 
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4 Neues Sofa / Fortsetzung 
docuvent.services 

Im letzten Sofa wurde der Grundstein geschaffen, die Services die documentSTAR 
benötigt über Webservices zur Verfügung zu stellen. Nachdem jetzt Formulare, 
Module und Collections zentral über Webservices auf dem Server verwaltet werden 
können, wird jetzt noch u. a. die Datenbeschaffung für documentSTAR benötigt. 
 
Folgende weitere Webservices sollen für documentSTAR realisiert werden: 

4.1 Datenbeschaffung 
documentSTAR erstellt vorlagenbasiert Dokumente. Für die Erstellung der 
Dokumente werden Daten benötigt, die in die Dokumente eingemischt werden (z. B. 
Adressen). Für die Datenbeschaffung sendet das Textsystem einen XML-Request 
ab, in dem beschrieben ist welche Daten angefordert werden (Bedingungen). Das 
Textsystem benötigt für die Weiterverarbeitung einen XML-Daten-Container, der 
einen bestimmten Aufbau besitzen muss. 
Die Daten für die documentSTAR-Dokumente sollen über zwei verschiedene Wege 
zur Verfügung gestellt werden: 

4.1.1 Zugriff auf XML-Container, die auf dem Dateis ystem des 
Servers abgelegt sind 

XML-Container werden auf dem Server manuell im Dateisystem abgelegt. Das 
Textsystem sendet einen bestimmten Request mit einer Datenanfrage an den 
Webservice ab. Der Webservice nimmt den fertigen XML-Container vom Dateisystem 
und sendet Ihn an das Textsystem zurück. 
Damit kann auf eine einfache Art und Weise Daten vom Server geholt werden. 

4.1.2 Zugriff auf die Datenbank 
In diesem Fall sind die Daten in einer Datenbank abgelegt. Das Textsystem sendet 
wieder einen bestimmten Request mit einer Datenanfrage an den Webservice ab. 
Der Webservice greift diesmal auf die Datenbank zu. In dem Request ist zusätzlich 
eine Bedingung enthalten, die bei der Datenbankabfrage berücksichtigt werden 
muss. Damit wird die Treffermenge eingeschränkt. Die entsprechend selektierten 
Daten werden dann in einen XML-Container eingefügt, der anschließend an das 
Textsystem zurückgeschickt wird. 
 

4.2 Generierung der Dokumente auf dem Server 
documentSTAR bietet die Möglichkeit Dokumente im Hintergrundmodus ohne 
Oberfläche zu generieren. Diese Generierung soll auf dem Server als Webservice 
implementiert werden. Dazu wird das Textsystem auf dem Server gestartet. Das 
Dokument wird in diesem Fall im Hintergrundmodus ohne Oberfläche auf dem Server 
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erzeugt. Das fertig generierte Dokument wird auf dem Server 
gespeichert und an den Client geschickt. 



 

Erstellt von Andreas Kustermann  Seite 10 von 10

InterFace AG 

Leipziger Straße 16 

D-82008 Unterhaching 

Software Factory  

Webservices für documentSTAR 
30.01.2007

 

5 Technische Rahmenbedingungen 

5.1 Anforderungen 
Die zu erstellenden Webservices und die so genannte Business-Schicht (Bestandteil 
des Textsystemclients/Webservice-Client) sind als Java-Anwendungen zu 
implementieren, die die folgenden Eigenschaften ausweisen: 

·  100% Pure Java mit Swing-GUI. 

·  Verwendung von Java 5. 

·  Datenbankzugriff 

·  Benutzung des Textsystems für die Generierung auf dem Server. 

·  Einstellbare Protokollierung mittels Log4j und Apache-Commons-Logging. 

5.2 Datenhaltung 
Die Datenhaltung soll – wie in docuvent.services – in einer Datenbank erfolgen, auf 
die über Hibernate zugegriffen wird. Auch die XML-Dokumente (Formulare und 
Dokumente des Textsystems) sollen dort abgelegt werden.  

5.3 Umgebung 
Die Server- und die Entwicklungsumgebung 

·  Betriebssystem: Windows und LINUX in Verbindung mit einer Java 5-Runtime. 

·  Laufzeitumgebung TomCat 

·  Framework für Webservices Apache Axis2 

·  Datenbanksystem: Datenbanksysteme mySQL 

·  Der Client benötigt nur eine Java 5-Runtime (JRE) 
 


